
Neue Wasserwerfer der Stadtpolizei Zürich

 
Die neuen Wasserwerfer der Stadtpolizei Zürich sind auf dem Actros aufgebaut.
·    Doppelkabine für 5 Mann Besatzung und modernste Technik
·    Auf- und Ausbau vom Marktführer Albert Ziegler GmbH
Schlieren – Wasserwerfer werden bei der Stadtpolizei Zürich als Einsatzmittel zur Gefahrenabwehr
bei gewalttätigen Ausschreitungen am Rande von Demonstrationen oder Sportveranstaltungen
eingesetzt. Kürzlich wurden die zwei 17-jährigen Wasserwerfer durch zwei neue WAWE 9 auf Basis
des Actros 3344 AK 6x6 ersetzt. Die beiden Wasserwerfer wurden vom Marktführer, der Albert
Ziegler GmbH, aufgebaut.
Augenfällig ist die Doppelkabine, welche für 5 Mann Besatzung ausgelegt ist. Wagenführer,
Wasserwerferkommandant, Beobachter und zwei Rohrführer finden in der geräumigen Kabine ihre
massgeschneiderten Arbeitsplätze. Zwei Kameras übertragen das Einsatzgebiet auf die Monitore
der Rohrführer. Die Steuerung der Werferrohre und die Wasserabgabe erfolgt über
Joysticksteuerung. Der Wassertank umfasst 9’000 Liter. Die über einen Deutz-Motor angetriebene
Feuerlöschkreiselpumpe hat eine Leistung von 3’000 Liter/Minute bei 15 bar und eine Wurfweite von
maximal 65 Meter. Zusätzlich ist bug- und heckseitig nochmals je ein Werferrohr mit geringerem
Wasserdruck unter dem Fahrzeug angebracht. Damit können etwaige Störer vom Fahrzeug
ferngehalten werden.
Die Einsatzgebiete des Wasserwerfers sind das Räumen von Strassen, Plätzen und sonstigen
Geländeteilen; die Sicherung polizeilicher Absperrungen und der Schutz von Gebäuden, Anlagen,
Einrichtungen usw. Das Wasser kann als Wasserregen, Wassersperre oder als Wasserstoss
abgegeben werden, wobei vorgeschriebene Minimalwurfdistanzen eingehalten werden müssen. Pro
Jahr werden mit den Wasserwerfern ca. 3000 km zurückgelegt. Ein Grossteil der Kilometerleistung
entfällt auf Überführungs- und Schulungsfahrten.
Die Beschaffung der Wasserwerfer erfolgte im Rahmen einer öffentlichen Submission (GATT/WTO),
wobei für den spezifischen Aufbau diverse Fahrzeug-chassis zur Auswahl standen. Die
Zufriedenheit mit den Vorgängermodellen, die ebenfalls auf Lastwagen von Mercedes-Benz
aufgebaut waren, gaben den Aus-schlag für den Actros. Samuel Mazan, Chef Technischer Dienst
bei der Stadt-polizei Zürich: «Die Erneuerung unseres Wasserwerferfuhrparks geschah auch im
Hinblick auf die Euro 2008 – zu hoffen ist, dass die Wasserwerfer während des Fussballfestes nicht
eingesetzt werden müssen.»
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